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IV. Kneifl, Edith. Geheimes Salzburg. Ein genussvoller Roman. 2008, 190 S., 1 Übersichtskarte, im Anhang: Backshots & Locations, über 350 farbige Fotos von Wolfgang Steinmetz, 60 Rezepte, Lichtblick Verlag, 978-3-9502307-3-4, EURO 24,95

Die Journalistin und Gourmet-Kritikerin Lisa Maurer ist wieder auf der Pirsch. Diesmal schaut sie sich in Salzburg während der Salzburger Festspiele um und klärt dabei zwei Morde auf.

Wie bereits 2007 mit „Geheimes Venedig. Ein genussvoller Roman“ (s. KRIMI-TIPP 50) hat die Wiener Kriminalschriftstellerin und Psychologin Edith Kneifl, einen etwas anderen Kriminalroman, der zugleich Krimireise- & Restaurantführer ist, vorgelegt (mehr zum Krimi selbst s. PKT 19). Der Untertitel „Ein genussvoller Roman“ verspricht was er hält. Der Krimi ist gleichzeitig ein kulinarischer wie historischer Stadtführer durch die Festspielstadt Salzburg. Auch Wolfgang Steinmetz hat an diesem Krimi und Restaurantführer wieder mitgearbeitet – von ihm stammen die mehr als 350 Farbfotos, die die Ermittlungen und Streifzüge der Journalistin durch Bars, Restaurants und Hotels gekonnt ins Bild setzen. Neben den im Buch eingestreuten Fotos werden auch die (ausführlichen) Rezepte der verschiedenen Menus vorgestellt. Fotoband, Kochbuch, Stadtführer und Krimi in einem – wie in „Geheimes Venedig“ eine überzeugend umgesetzte Idee der Krimiautorin und des Fotografen. Und alle Lokalitäten, zu denen und in die es die Journalistin verschlägt, existieren. Die Köche der Spitzenrestaurants, Hotels, Bistros und Cafés haben sich über die Schultern und in die Töpfe gucken lassen. Ihre Rezepte, insgesamt 60 Original- und originelle Rezepte, sind jedem Kapitel beigefügt, illustriert mit Foodfotos und Aufnahmen aus den jeweiligen Restaurants. Das Kapitel „Locations“ im Anhang von „Geheimes Salzburg“ führt alle Bars, Restaurants und Cafés mit Anschrift, e-mail und homepages auf. Die Auflistung ist numeriert, somit sind diese „Locations“ leicht auf der Übersichtskarte zu finden. Ein Rezeptregister, übersichtlich nach Gerichten unterteilt, beschließt dieses außergewöhnliches Krimi- Foto- Koch- und Reisebuch. Die Serie dieser genussvollen Kriminalromane wird fortgesetzt: „Geheimes Florenz“ soll gegen Ende 2008 erscheinen. Man darf gespannt sein, warum es Lisa Maurer, Ermittlerin wider Willen, nach Florenz verschlägt. Eines ist aber jetzt schon sicher: die bestechende Ausstattungsqualität dieser Serie wird durch keinen Mord getrübt werden. KT 51

Auch online unter www.alligatorpapiere.de/krimitipfuenfzig-eins.html









